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Herausforderungen in der Praxis
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Schnell alternde 
Daten

Erwartungs-
management

und Kommunikation

Erwartungen
der BürgerInnen

Kommunales 
GIS-Know-How



Erwartungen der 
BürgerInnen
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● BürgerInnen erwarten oft, durch die 
kommunale Wärmeplanung eine Richtlinie für 
den Umgang mit dem eigenen Heizsystem in 
den nächsten Jahren an die Hand zu 
bekommen

Werdegang von GEG und WPG haben viel 
Verwirrung gestiftet.

● Informationsveranstaltungen für BürgerInnen 
sind elementar!

Quelle: DVGW, AGFW
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Erwartungsmanagement und Kommunikation
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● KWP schließt die Lücke zwischen “high level” 
Klimaschutzkonzept und Quartierskonzepten 

Auftraggeber erhoffen sich oft, dass mit 
der KWP der genaue Bebauungsplan für 
die Zukunft steht.

● Die KWP ist planerisch und komplex, hat aber 
gerade deswegen einen großen Einfluss auf 
die Energiewende. 

● Klare Kommunikation ist enorm wichtig!



Kommunales 
GIS-Know-How 
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● Bereitstellung von Geo-Datensätzen 
erfordern meist elementare GIS-Kenntnisse 
(zB. zwecks Filterung relevanter Ebenen)

Kompetenz liegt oft bei externen 
Dienstleistern statt Kommune.

● Liefern von Vorlagen, die aber auch 
verwendet werden müssen

● Entgegenkommen bei Dateiformat (z.B. 
CAD-Zeichnung) statt Versteifung auf 
Standards (z.B. Shapefile)

vs.



Photovoltaik und 
Kommunale Wärmeplanung
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● Strom als Teil der Wärmeplanung?

● Ja! Potenziale der erneuerbaren Stromerzeugung 
sollen in der KWP mitgedacht werden

● Bestand an PV-Anlagen entwickelt sich rasant und 
dezentral



Aktuelle Forschung:
EPOS - energy planning from out of space
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● Digitale Höhenmodelle

● Wetter- und Klimadaten

● Flächennutzungsdaten

● Hochauflösende Satellitenbilder

➔ Erkennung von Gebäuden, 
Dächern, bestehenden 
PV-/Solarthermie-Anlagen

➔ Abschätzung von Solar- 
und Windpotenzialen

➔ Geländeeignung für 
Netzplanung

➔ Identifizierung von 
Standorten für 
erneuerbare Energien



Image Recognition
4 Energy

9

● Die Erkennung von bestehenden 
PV-Anlagen ermöglicht eine bessere 
Potenzialabschätzung, eine 
räumlich-zeitliche Lastsimulation, etc.



Image Recognition
4 Energy
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● Die Erkennung von einzelnen 
(Teil-)Dächern ermöglicht eine genaue 
Abschätzung des PV-Potenzials und dient als 
Grundlage für die Planung einzelner Anlagen
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PV-Potenziale:
Von Fernerkundungsdaten zur Wärmeplanung

Erforderliche Expertise:

● Cloud Engineering
● Earth Observation / Geocoding
● Machine Learning

Fernerkundungsdaten1 Trainingsdaten2 Georeferenzierung43 Machine Learning 
Modelle

Speicher und Berechnungen 
in der Cloud0



Wir suchen:
- Data Scientists
- ProjektleiterInnen
- StudentInnen

greenventory.de/jobs



Meet our team



Meet our team



Fragen?
Gerne!

lukas.paulun@greenventory.de

Email 

Telefon

+49 (0)761 7699 4160


